
 „…bis zum Roberner See“ 

 

Mosbacher Waldgeschichte(n) 
 

 

 

 

 
 

 

14. April bis 30. Mai 2010 
 

Sonderausstellung 

Haus Becker 
 

mittwochs und sonntags  

15 Uhr bis 18 Uhr 
 

 

Tief im dunklen Wald … wohl kein Bereich 

der Natur ist so geheimnisumrankt wie der 

Wald. Früher wie heute jedoch liegt die 

Bedeutung der Wälder vor allem in 

seiner Nutzungsgeschichte durch den 

Menschen. 
 

Forstdirektor a.D. Werner Kramer zeigt 

in seiner Ausstellung vielfältige Blicke 

in und um den Mosbacher Wald, der 

immerhin einen Anteil von 46 % an der 

Gemarkungsfläche einnimmt – vom 

Luttenbachtal bis zum Roberner See. 
 

Werner Kramer thematisiert anschaulich 

den Wald in Kriegs- und Notzeiten, als 

Wirtschaftsfaktor und Naherholungsgebiet 

und zeigt lokale Beispiele für die erstaun-

liche Wandlungsfähigkeit des Waldes. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eröffnung der Ausstellung 
 

 

 

 

Montag, 12. April 2010 
 

18.00 Uhr 
 

Unterer Rathaussaal 
 

 

 

 

 

Begrüßung 

Oberbürgermeister Michael Jann oder 

Bürgermeister Michael Keilbach 
 

Grußwort 

Markus Wieland GMV 
 

Einführung ins Thema 

Werner Kramer 
 

„Holzbearbeitung früher“ 

Rosine Zimmermann 
 

Schlusswort 

Stefan Müller Stadtmuseum 
 

Musikalische Umrahmung 

Alexander Giesecke / Nico Wolbert 


